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Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. - Konkurse. — Nachlaäsverträge.
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des vlrements postaux. — Banque Nationale öuisse.

Mite Teil - Partie olielle - Patte Mit
Abhanden gekommene Werttitel — Titles disparus — Titoli smarriü

Der Schuldbrief Nr. 12, Seite 17, Bd. 18, des Pfandprotokolles des Grund-
buchamtee Bürglen, für Fr. 3400, datiert den 4. März 1912, lautend auf Ernst
Stüheli-Bosshard, in Bürglen, als ursprünglichen Schuldner, und auf Heinrich
Boeshard, in Bürglen, als Gläubiger, ist verloren gegangen. Es wird eine Frist
von einem Jahre, gerechnet von der ersten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen welcher allfällige Inhaber des Titels ge:
halten sind, ihre Rechte an demselben bei der unterfertigten Ämtsstelle
anzumelden, ansonst der Schuldbrief kraftlos erklärt wird. (W 301)

Kreuzlingen, den 15.Januar 1920.
Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Ee^wird weil vermisst aufgerufen: Zahlungsbrief, angegangen 20. Mai
1828, von Gl. 496.18.4 oder Fr. 945.64, errichtet von Gebrüder Anton, Josef,
Hans, Franz und Jakob Emmenegger, auf die Liegenschaften 2 von 9 Teilen
im unverteilten Heimat und Gut Anteil ober Feldli und 2 von'9 Teilen in
der unverteilten Sömmerung Finishütten, im Kirchgang und Gemeinde Schüpf-
heim gelegen! (Laut Brief und Protokoll ist obgenannter Zahlungsbrief von
der Sömmerung Finishütten allein zum Verzinsen und Bezahlen übernommen
worden.) Bisheriger Zinser, bzw. Liegenschaftsbesitzer: Jakob Lustenberger
und Frau Magdalena Müller geb. Haas.

Der unbekannte Inhaber obgenannten Zahlungsbriefes wird hiermit
aufgefordert, denselben innert. Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 34 s)

Entlebuch, den 24.Januar 1920.

Der Amtsgerichtspräsident: RengglL

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich wird der In
haber der nachfolgenden vermissten Obligationen:

1. Inhaberobligationen Nrn 288833,288834 und 288835, von je Fr.1000,
anf die Zürcher Kantenalbank in Zürich, verzinslich zu 4% %. ausgestellt

den 20. Januar 1915;
2. Inhaberobligation Nr. 292768, von Fr. 1000, auf die Zürcher

Kantonalbank in Zürich, verzinslich zu 4%%, ausgestellt den 10. März 1915;
3. Inhaberobligationen Nrn. 354172, 354173, 354174 und 354175, von

je Fr. 1000, auf die Zürcher Kantenalbank in Zürich, verzinslich zu
4*/« %• ausgestellt den 12. Mai 1916,
aufgefordert, diese Titel binuen drei Jahren, von der ersten Publikation
im'Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet,
zeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst
würden.

Uster, den 1. Februar 1919.
Namens des Bezirksgerichtes Uster:
Der'Gerichtsschreibcr: Dr. E. Mettler.

auf der Kanzlei des unter-
die Titel kraftlos erklärt

(W 76s)

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergericlites des Kantons Zürich
werden die Inhaber der nachstehend aufgeführten, vermissten Schuldbriefe:

1. per Fr. 10.000, auf Hermann Steiner, Lehrer, von und in Zürich'5,
zugunsten Gotthilf Buh-Waldvogel in Uerikon Stäfa, d. d. 16. Juni 1909
(letztbekannter Gläubiger: der ursprüngliche; letztbekannter Schuldner:
Hermann Steiner, Lehrer, von und in Zürich 5);

2. per Fr. 13.000, auf Hermann Steiner, Lehrer, von und in Zürich 5,
zugunsten Gotthilf Ruh-Waldvogel in Uerjkon-Stäfa, d. d. 16. Juni 1919,
am 6. Juni 1913 auf Fr. 11,500 abgeschrieben (letztbekannter Gläubiger:
der uisprüngliche; letztbekannter Schuldner: Hermann Steiner, Lehrer,
von und in Zürich 5),
oder wer sonst über dieselben Auskunft zu gehen imstande ist, aufgefordert,

der Bezirksgerichtskanzlei Meilen binnen Jahresfrist, von der ersten
Publikation im Handelsamtsblatte an,. von dem Vorhandensein der
Urkunden Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselben für nicht mehr
bestehend angesehen und kraftlos erklärt würden. (W 491")

Meilen, den 31. Juli 1919. Im Namen des Bezirksgerichtes Meilen:
Der Gerichtsschreiber: Wettstein.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber des vermissten
Kalifschuldbriefes für Fr. 2000, auf Jakob Schellenberg, geb. 1860, Heinrichs
Sohn, von und in Dettenried-Weisslingen, zugunsten seines Vaters, Heinrich
Schellenberg, Heinrichs sei., geb. .1831, von und wohnhaft daselbst, datiert
den 24. März 1906 (letzter bekannter Schuldner und letzter bekannter
Gläubiger: die ursprünglichen), oder wer sonst über denselben Auskunft zu geben
imstande ist, aufgefordert, der Bezirksgerichtskanzlei Pfäffikon binnen einem
Jahre, von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatte an,
von dem Vorhandensein des Schuldtitels Anzeige zu machen, widrigenfalls
derselbe für nicht mehr bestehend angesehen und die Errichtung eines neuen
bewilligt würde. (W 671s)

Pfäffikon, den 28. Oktober 1919. Im Namen dee Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: J. Keller.

Seit dem Brande des Ha.lt.iha.uses in-Emmetten. werden folgende Gült«
titel vermisst:
- a) Von der Witwe Franziska Scheuber-Wtirsch, in Emmetten, zurzeit im
Kantonsspital in Stans:

1. Gült von Fr. 800, auf hinter Kirchenried, Grundbuch Nr. 170 in Emmetten
haftend; Vorgang Fr. 2514.26; datiert 13. November 1872.
2. Gült von Ft. 570, auf hinter Kirchenried, Grundbuch Nr. 170 in Emmetten

haftend; Vorgang Fr. 3654.26; datiert 13. November 1872.
3. Gült von 600 Pfund, auf Oberfeld, Grundbuch Nr. 238 in Buochs

haftend; Vorgang Fr. .2901.37; datiert 17. November 1738.
b) Von Frau Katharina Würsch-Blaser sei.:
1. Gült von Fr. 570, auf Unter Kirchenried, Grundbuch Nr. 170 im

Emmetten haftend; Vorgang Fr. 4224. 26; datiert 13.-November 1872.
2. Gült von Fr. 700, auf hinter Kirchenried, Grundbuch Nr. 170 in

Emmetten haftend; Vorgang Ff. 6264.26; datiert 15. Dezember 1873.
Die Inhaber von obgenannten Gülten werden hiermit in Anwendung von

Art. 870 Z. G. B. aufgefordert, solche innert Jahresfrist, vom Tage der ersten
Bekanntmachung an gerechnet, der Notariatskanzlei Nidwaiden in Stans
vorzuweisen, andernfalls dieselben totgerufen und durch neue Instrumente ersetzt
werden. (W 7S61)

Stans, den 29. November 1919.

Nanrena der Obergerichtskommiaeion Nidwaiden:
Die Gerichtskanzlei.

Konlmrse — Faillites — Falliment!

KoaknrseröffiiDBgen. — 0overtures de faillites.
(L. P. 231 et 232.)
Lea erwandere des failiis et eeux qui

ont des revendications k exercer, tont
invitös ä produire, dans le dölai fix£ pour
les productions, leurs cr£ances ou revendications

k l'office-et k lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original on en copie authentiqne.'

— Les debiteorsvdn failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le ddlai fix£ pour les productions.

Ceux qui dätiennent des biens dn failli,
en qualitd' de crdanciera gagistes on ä qnel-
que titre qne ce soit, sont tenus de les
mettre k la disposition de l'office, dans le
delai fixe pour tea productions, tons droits
r£serr£s;, fante de quoi, ita encourront les
peines prävues par la Iol et aeront ddchus
de leur droit de prfförence, sauf'excuse
süffisante.

Les cod6biteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crianciers.

(B.-G. 231 u. 232.)
Die Gläubiger der Gemeinschnldner und

alle Personen, die auf. in1 Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stficke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw. in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemelnscbuldncr sieb binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschnldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, bat sie, ohne Nachteil far sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konknr8amte ziir Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zn-
dem das -Vorzugsrecht.

Den Glänbigerversammlungen können
anch' Mitschuidner nnd Bargen des Gemein-
schutdners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (144s)
Gemeinschuldner: Nachlass des Jaekli, Friedrich, von Zürich,

wohnhaft gewesen Jenätschstrasse 10, in Zürich 2, gewesener Inhaber der.
Firma «F. Jaekli», Export nach und Import von Britisch-Indien.

Datum der Konkurseröffnung: 24. Januar 1920.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 12. Februar 1920,

nachmittags 2 Uhr, im Hotel Mythen, in Zürich 2.
Eingabefrist: Bis 4. März 1920.

Kt Zürich Konkursamt Horgen (791)
Gemeinschuldnerin: Firma J. Schärer, chemische Fabrik, In

Oberrieden, mit Zweigniederlassung in Genf (alleiniger Inhaber: Jacques Schärer,
von Horgen, wohnhaft Scheuchzerstrasse, in Zürich 6).

•Datum der Konkurseröffnung: 16. Januar 1920.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 29. Januar 1920, nachmittags
3 Uhr, im Hotel Meierhof, in Horgen.

Eingabefrist: Bis 21. Februar 1920.

Kt Zürich Konkursamt Wicdikon-Zürich (149)
Gemeinschuldnerin: Frau Schoenenberger geb. Moser,

Eugenie, Stickereigeschäft, an der Erlachstrasse 25, Zürich 3.
Datum der Konkurseröffnung: 21. Januar 1920.
Summarisches Verfahren (Art. 231 des Gesetzes).
Eingabefrist: Bis 24. Februar 1920.

Kt Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (146s)
Gemeinschuldner: Keller. Friedrich, Schreinermeister, von

Zürich, Trittligasse 24, in Zürich 1.

Datum der Konkurseröffnung: 19. Dezember 1919.
Erste Gläubigerversarnmlung: Dienstag, den 10. Februar 1920,

nachmittags 2 Uhr, im.Cafä Schneebeli, Limmatquai 16, in Zürich 1.
Eihgabefrist: Bis 5. März 1920.

Ct. de Berne Ojjict des faiüites de Courtelarg (140)
Failli: Landry, L6o, industriel, ä Tramelan.
Date de l'ouverture de la faillite: 28 janvier 1920.
Premiöre assemble des cr6anciers : Mercredi, 11 fävrier 1920, ä

2 beures apres-midi, au Caf6 de la'Place, ä Tramelan-dessns.
D61ai pour les productions: 4 mars 1920.
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Ct de Berne Office des faillites du disirict de Porrentruy (148)

Failli: Hipp, Eugine, savonnerie, Porrentruy.
Date de l'ouverture de la faillite: 30, janvier 1920.
Premiere assembtee des crianciers: 7 fivrier 1920, ä 10% heures du

matin, aux bureaux de l'office des faillites, Hötel des Halles, ä
Porrentruy.

Dilai ponr les productions: 29 fivrier 1920.

Ct. de Fribourg Office des faillites de la Gl&ne, ä Romoni (160)
Failli: Buchmann, Emile, fils de Nicolas, pricidemment exploitation

de l'auberge, ipicerie, mercerie, ä Chavanncs sous Orsonnens.
Date de Pouverture de la faillite: 19 janvier 1920.
Premiere assemble des crianciers: 16 fivrier 1920, ä 2 heures, ä la

salle du tribunal de Romont.
Dilai pour les productions: 10 mars 1920.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (110)
Gemeinscbuldner: Portmann-Scbetty (nicht Schletty, wie

in der Nr. 24 vom 28. Januar 1920 publiziert), Melchior, Inhaber
der Firma ®M. Portmanns, HandelsmQhle, Klingental 7.

Datum, der Konkurseröffnung: 19. Januar 1920, infolge durchgeführter
Konkursbetreibung.

Erste Glflubigerversammlung: Dienstag, den 3. Februar 1920,
nachmittags 3 Uhr, im Gericbtshause, Bäumleingasse 1, Parterre, Zimmer Nr. 7

Eingabefrist: Bis und mit 28. Februar 1920.

Ct. de Geuive Office des faillites de Genive (154)
Failli: Jeanjaquet, Edouard, fabrique de chicorie, Rue Alexi

Gavard, ä Carouge, domicile particulier Rue de Lancy 36.
Date de l'ouverture de la faillite: 20 janvier 1920.
Premiere assemblie des crianeiers: Mercredi, 11 fivrier 1920, ä 10 heures

avantmidi, salle des assemblies de faillites, Taconnerie. 7.
Dilai pour les productions: 4 mars 1920.

Hollokationsplau — Etat de collocation
(B.-G. 249, 260 n. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokatlonsptan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249, 260 et 261.)
L'ätat de collocation, original on rectifiä,

passe en force, s'il n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononefe la faillite.

Kt Baiel-Stadt Konkurskreis Basei-Stadt (153)
Gemeinscbuldner: Tschann, Ed., Backofenfabrik, in Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.
Basel, den 4. Februar 1920. Die Konkursverwaltung:

Dr. Oscar Meyer. Dr. Otto Scheidegger.
*

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 280.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchinhrung des
Konkursverfahrens beg'hrt nnd für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

(L. P. 280.)

La faillite sera clöturäe faute par les
eräaoeiers de rdclamer dans les dix juurs
l'appliration de la procedure en matifere
de faillite et d'en avancer les frais.

Kt Zürich Konkursamt Zürtch (Altstadt) (135, 147)
Gemeinschuldner: Rebhuhn, Isaak, von Krakau, Kaufmann, in

Zürich 1, Oetenbachstrasse 26.
Datum der Konkurseröffnung durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgerichtes Zürich: 17. Januar 1920.
Datum der Einstellung, durch Verfügung des nämlichen Richters: 24.

Januar 1920, mangels Aktiven.
Einspruchsfrist: Bis zum-11. Februar 1920 (nicht 11. März, wie in der

-Nr. 27 vom 3.1. Januar publiziert ist).
Gemeinschuldner: Lüthy, Arnold, Filmoperateur, von Zürich,

wohnhaft Napfga«se 4, in Zürich 1.
Datum der Konkurseröffnung dnreb Verfügung des Konkursrichters

des Bezirksgerichtes Zürich: 14. Januar 1920.
Datum der Einstellung dureb Verfügung des nämlichen Richters:

28. Januar 1920, mangels Aktiven.
Einspruchsfrist: Bis 14. Februar 1920.

Verteilingsliste ind Schlussrechnung — Tableau de distribution et compte final
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt GraubQnden Konkursamt Ilanz
Gemeinschuldner: Seglias-Arpagaus, Joh., Ranz.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis 18. Februar 1920.

(157)

Schiuss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

t ' '

Kt Bern Konkursamt Bern-Stadt (155)

Gemeinschuldner: M a 11 a t i a, Marco, Kaufmann, früher in Bern,
nun unbekannten Aufenthalts. -

Datum des Schlusses: 29. Januar 1920.

Konknrssteigernngen — Yente am enchires publique« aprts faillite

(B.-G. 257.) (L. P. 267.)

Kt. Zürich Konkursamt. Küsnacht (901)

Aus dem Konkurse des Jenny-Bertschinger, Adolf,
Kaufmann, in Zürich 6, bringt das obgenannte Konkursamt im Auftrage der
Konkursverwaltung, Konkursamt Unterstrass-Zürich, Donnerstag, den 5. Februar
1920, nachmittags 3 Uhr, im Restaurant Rumensee, in Küsnacht, auf öffentliche

Steigerung:
1. 1 Wohnhaus, unter Nr. 1145 für Fr. 22.000 assekuriert (Kriegsschätzung).

5 Aren Gebäudegrundfläche und Garten im Steinacker.'
2. 12 Aren 05 m2 Wiesen im Steinacker.
3. 1 Wohnhaus, unter Nr. 1158 für Fr. 25,000 assekuriert (Kriegsschätzung).

4 Aren 04 m2 Gebäudegrundfläche und Umgelände im Steinacker.
Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoli.
An dieser Steigerung erfolgt Zusage.
Die -Ersteigerer haben an der Gant bar zu bezahlen: für Ziffer 1 und 2

zusammen Fr. 1000, für Ziffer 3 Fr. 1000.
Die Steigerungsbedingungen liegen beim Konkureamt Küsnacht zur

Einsiebt auf. '

Nachlassverträge — Concordats — Concordat!

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungscingabe
' (B.-G. 296—297 n. 300.)

'

Sursis concordataire.
(L. P. 295-

Den n&chben&nnten Schuldnern ist für
die Daner von zwei Monaten eine Nacb-
lassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden anfgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben) unter der Androhuog,
dass sie im Unterlassungsfall« bei den
Verhandlungen über den Nacblassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Ct. du Valals Tribunal d'arrondissemcnt de Viige
Dibiteur: P e r r e n Hermann, hötelier, ä Zermatt
Date du jugement accordant le sursis: 29 janvier 1920, par le tribunal de

l'arrondissement de Viege.
Commissaire au sursis concordataire: Francois de Preux, priposi aux

faillites, ä Sierre.
Dilai pour les productions: 20 jours.
Assemblie des crianciers: Samedi, 6 mars 1920, ä 3 heures de l'apris-

midi, au bureau du commissaire, ä Sierre.
Dilai pour prendre connaissance des pieces: 10 jours avant l'assemblie.

Verhandlung über den Hacblasavertrag — Ddlitdration inr rhonolggatioi de.caictrüt
(B.-G 804 n. 817.) (L. P. 304 et 317.)

et appel aux crianciers
-297 et 800.)

Les dfebiteurs ci-aprfes ont obtenn an
sursis concordataire de denx mois.

Les crianciers sont Invitfee ä prodntre
leur crfeances auprfes du commissaire dans
le - dfelai fixe pour les productions, sous
peine d'fetre exclus des deliberations
relatives au concordat.

.Une assemblee des creanciers est con-
voquäe pour la date indiqude cl-dessons.
Lee crfeanciera peuvent prendre connaissance

des pifeces pendant les dix jours qui
prdefedent l'assembiee.

(159)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlang

anbringen.

Les opposants au concordat penvent se
präsenter ä l'andience. pour faire valoir
leurs moyens d'oppouition.

Deliberazlone sull' omologaziouc del concordato
(L. E. 304 e 817.)

I creditori possono presentarsi all' udienza per farvi valere le loro opposizioni a
concordato.

Kt Graubünden Kreisamt Oberengadin in Celerina (141)
Die Verhandlungen betreffend Bestätigung des Nacblassvertrages in

Sachen Witwe Caprez, Dora, Hotel Rosatscb, Pootresina, finden
vor der Nachlassbebörde Oberengadin statt Freitag, den 20. Februar 1920,
vormittags 8% Ubr, im Gemeindebaus Samaden, Gericbtszimmer.

Ct del Tlclno Cancelleria della pretura di Lügano-Cittä (145)
La cancelleria della pretura.di Lugaoo-Cittä notifies che, inrela-

zione all' art. 304 legge di e. e f., i stata fissata l'udienza dl sabäto,
14 febbraio 1920, alle ore 10 ant., per la discussione sull'omologazione
del concordato propisto dalla ditta G. Ribola & C., in Lugaao;
avvertendo che i creditori potranno farvi valere le loro opposizioni.

Ct del Tlclno Tribunale di äppello in Lugano (150)
La camera eseeuzione e fallimeoti del tribunale di appel lo quale

autoritä superiore dei concordati, in relazione agli art. 304—307 della
legge federate e. e f., fissa l'udienza del giorno 11 febbraio 1920, alle ore
2 pom., nella sala della cancelleria di appeilo, per la discussione sul
ricorso 13 dicenobre 1919 del Burkard, Ermaano, avverso sentenza
1° dicembre 1919 de] pretore di Lugano-Citlä, respingente la proposta di
concordato e ia domanda di proroga.per i debiti garantiti da pegao pre-
sentata dal prefato Burkard.

Verwerfang des Nacblassvertrages — Rejet d« eoieordat
(B.-G. 808 n. 809.) (L. P. 808 et 809.)

Kt, Zürich Konkurskreis Horgen (152)
Mit Beschluss des Bezirksgerichtes Horgen vom 13. Januar 1920 1st

der von der Firma Schmuziger & Cie. A. G., chemische Fabrik,
in Richterswil," angestrebte Nach lassvertrag verworfen worden. Der Be-
scbluss ist in Rechtskraft erwachsen.

Horgen, den 30. Januar 1920. Kanzlei des Bezirksgerichtes,
der Gerichtsscbreiber: Dr. Fritzsche.

Ct de Genive Cour de justice civile de Genive (151)
Par arrßt du 30 janvier 1920, ia 2e chambre de Ja conr de justice

civile de Genive, statuant comme instance supirieure en mattere de
concordat, a confirmi le jugement rendu par le tribuoal de premtere instance
de ce canton, le 2 dicembre 1919, qui arefusi l'bomoiogation du concordat

proposi par Deyhli, Edouard ci-devant exploitant I'Hötel
du Lac, ä Genive, actuellement domicilii ä I'Hötel des Alpes, ä Genive.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du eoieordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Kt Bern Richteramt Interlaken (142)
Nacbiassschuldnerin: Winterkurverein, Eisbahn-, Kur

saal - & Casino-Gesellschaft, Lawn-tennis Club 9c Visit
o r s S p o r t c 1 u bj, WeDgen.
Datum der Bestätigung: 13. Januar 1920. Dieser Entscheid ist in

Rechtskraft erwachsen.

Interlaken, den 30. Januar 1920.
Der Gerichtspräsident: Itten.

P fandHtundung
(Verordnung des Bandesrates betreffend Ergänzung nnd Abänderung der Bestlmmnngen
de* Bundesgesetzes über Schuldbetreibung und Konknrs betreffend den Nachlassvertrag

vom 27. Oktober 1917.)

Kt. Graubünden Kreisamt Öbererigadin in Celerina (158)
Schuldnerin: Rennplatz- und Verwertungsgesellschaft

Surpunt A. G;, St. Moritz-Bad.
Die Schiussverhandlungen betreffend Gewährung des Pfandstundungsgesuches

bzw. Bestätigung des' Nachlassvertrages finden, statt, Freitag, den
20. Februar 1920, nachmittags 3 Uhr, im Gemeindehaus Samaden, •

Kreisamtszimmer. ' '

' Allfällige. Einwendungen können dureb die Gläubiger anlässlich dieser
Verhandlungen vorgebracht werden.
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Verschiedenes — Divers
Kt St. Gallen Bezirksgericht Diessenhofen (161)

Verlängerung eines gerichtlichen Moratoriums
Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Diessenhofen vom 30. Januar

1920 wird das der Leih- und Sparkasse Diessenhofen unterm 17. Oktober 1919
bewilligte Moratorium um weitere vier Monate, d. h. bis zum 31. Mai 1920,
verlängert

Römanshorn, 31. Januar 1920.

Gcrichtskanzlci Diessenhofen: Dr. M. Labhart.
W—M—WWEB——M—MWHM—WWEWMMWM—WM—MWPBNW—BltliWlIIIIMlII « II

Handelsregister — Begistre de commerce — Registro di commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bern»
Bureau Nidau

Präzissionsschrauben und Fassonteile. — 1920. 2. Februar.
Die Firma Gebrüder Affentranger & Meier, Kollektivgesellschaft, mit Sitz in
Lattrigen (S. H. A. B.Nr. 238 vom 11. Oktober 1917, Seite 1626), Fabrikation
von Präzisionsschrauben und Fassontcilcn, wird infolge Konkurses von Amtes
wegen gestrichen.

Freiburg — Friboorg — Friborgo,
Bureau de Romonl (district de la Gläne)

1920. 22 jaDvier. Sous la raison sociale Soci£t£ cooperative de consom-
mation Concordia de Romoot et environs, il a £t£ cr66 ä Romont une
soci6t6 cooperative dans le sens du litre 27 C. o. Le siege de la soci6te
est ä Romont, sa dur6e est illimitäe et les Statuts portent la date des
25 novembie et 28 d^cembre 1919. Le but de la soci6!6 est d'amäliorer
la situation 6conomique et morale de ses mernbres, en leur procurant des
denr6es alimentaires et les autres articles näcessaires ä la vie aux meilleures
conditions de qualitä et de prix. Peuvent faire partie de la soci6t6:
a) les personnes des deux sexes habitant Romont et les localitds
comprises dans le rayon d'aetion; b) aux m§mes conditions les personnes
juridiques ayant leur siöge 16gal dans le rayon d'aetion de la soci6t£.
Les Jemandes d'admission sont adressees au conseil d'administiation. La
finance d'entr£e est de fr. 5. La qualitä de soci6taire se perd: a) par
d6mission, moyennant avis 6crit; b) par däces; c) par exclusion. Dans
ces trois cas, les d6missionnaires, les mernbres exclus ou les heritiers du
däfunt perdent. tous droits.aux biens de la soci6t6, ainsi qu'aux
repartitions de l'exercice en cours. Pour augmenter le fonds de roulement, • le
conseil d'administration peut däcider l'dmission d'obligations. Dans ce
cas, chaque soeiötaire est tenu de souscrire, daus la mesure du possible,
au moins une obligation ä terme, qui ne peut ötre införieure au montant
de fr. 20. Les organes de la soci6t6 sont: a) l'asseinbtee generale; b) le
conseil d'administration; c) le gärant. Le conseil d'administration eat
d'au moins cinq mernbres. il se constitue lui-müme, il est nomm6 pour
trois ans et r6Higible. Le bilan annuel sera 6tabli cönformäment ä l'art. 656
du Code des obligations. Le bdnäfice net est räparti comme suit:, a) au
fonds de r6serve, une quote-part de 1 ä 20 %; b) aux oeuvres sociales,
charitables ä designer par le conseil d'administration, une quote-part
d'au moins 1 ä 20%; c) - le solde sera räparti entre les mernbres de la
soci6t6 au prorata de leurs achats (ristourne). La direction est composöe
de: Julien Jaquet, agricülteur, de et ä Les Glanes; Joseph Ayer, agricul-
teiir, de Soiens et Romont, ö Romont; Calixte Moullet, laitier, de Lussy,
ä Romont; Ignace Balmat, agriciilteur, de Semsales, ä Romont; Joseph
Obersön, charron, d'Est6venens, ä Romont; Emile Väucher, auberglste,
de Vauderens, ä Romont; Eugene Chatton, contröleur, de et ä Romont.
La soeiäte est engsg6e vis-ä-vis des tiers par la signature collective du
president et du secretaire. Le president est Eugöoe Chatton et le secretaire

est Emile Vaucher.

Solftlhiirn — Soieare — Solctta
Bureau Grenchen'-Bettlach

Uhrenfabrik. — 1920. • 31. Januar. Aus der Aktiengesellschaft unter
der Firma A. Michel A. G. (A. Michel S. A.) (A. Michel Ltd.), Uhrenfabrik, in
Grcncicn (S. H. A. B. Nr. 46 vom 25. November 1918, Seite 302), ist Adolf
Michel, Adolfs Sohn, von Bönigcn, Fabrikant, in Biel, als Mitglied des Vcr-
waltungsrates und als Delegierter des Vcrwaltungsrates ausgetreten, womit
auch seine rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft erloschen ist
An seiner Stelle rückt gemäss Gcscllschaftsstatutcn Art. 24 Walter Roth-
Michel, Ursens, von Welschenrohr, Kaufmann, in Grenchen, als Delegierter des
Vcrwaltungsrates mit rechtsverbindlicher Unterschrift nach. Ebenso rückt
gemäss Art. 24 der Gescllschaftsstatuten Mario Bello-Michcl, von Mailand,
zurzeit in Mailand, als Direktor mit ..rechtsverbindlicher Unterschrift nach.
Gemäss Bcschluss der Generalversammlung vom 28. Januar 1920 wurde Art. 25
der Statuten abgeändert, wonach der Direktor auch die rechtsverbindliche
Unterschrift führt. Der Vcrwaltungsrat besteht zurzeit aus: Adolf Michel,
Vater, von Bönigcn, Fabrikant, in Grcnchcn; Walter Roth-Michel, Ursens,
von YVclschcnrohr, Kaufmann, in Grenchen, und Mario Bello-Michel, von
Mailand, Kaufmann, zurzeit in Mailand.

Bureau Stadl Solothurri
Viehhandel. — 31. Januar. Inhaber der Firma Leo Schürer, in Solo-

thurn, ist Leo Schürer, von Grenchen, Viehhändler, in Solothurn. Vichhandel.
Neue Bahnhofstrasse Nr. 181.

Basel-Stadt — Bälc-YiUe — Ilasilea-Clltä
1920. 16. Januar. Die Genossenschaft unter der Finna Genossenschaft

für den Export von weinsteinsaurem Rohmaterial Schweiz. Provenienz, in Basel

(S. H. A. B. Nr. 155, vom 3. Juli 1918, Seite 1086), hat sich gemäss
Bcschluss der Generalversammlung vom'5. Januar 1920 aufgelöst. Die Firma
ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigionl

Bijouterie.und Luxuswaren. — 1920. 28. Januar. Unter der
Firma Luxus Aktiengesellschaft,. hat sich eine .Aktiengesellschaft mit Sitz in
St. Moritz gebildet. Die Statuten sind in der.Generalversammlung vom
27. Januar 1920 genehmigt worden. Zweck der Gesellschaft ist Fabrikation,
Import und Export von Bijouterie- und Luxuswaren. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 10,000 (zehntau
send Franken), und ist eingeteilt in 10 auf den Namen lautende Aktien von

je Fr. 1000. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
eingeschriebenen Brief an die Aktionäre und durch Publikation im Amtsblatt des '

Kantons Graubünden. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft
führt der Gesellschaftspräsident, der allein den Verwaltungsrat bildet. Als
Gesellschaftspräsident ist Maier Bloch, Kaufmann, von und in Zürich, bezeichnet

worden. Geschäftslokal: Hauptdorfstrasse Nr. 1.

'Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau

1920. 31. Januar. Der Verein unter dem Namen Feldschützengesellschaft
Gränichen, mit Sitz in Gränichen (S. H.' A.' B. 1915, Seite 708), verzichtet auf
die Einträgung im Handelsregister und wird daher gelöscht.

Manufakturwaren. — 31. Januar. Inhaber der Firma Paul Furrer-
Blattner, in Aarau, ist Paul Furrer-Blattner, von Zell (Zürich), in Aarau. Manu-
fakturwaren.'' Laurenzentorgassc Nr. 114.

.31.' Januar. Wynenthalbahn, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Aarau
(S. H. A. B. 1919, Seite 1857). In der Generalversammlung vom 14. Juni
1910 wurde das Aktienkapital von Fr. 1.550,000 auf Fr. 1,415,000
herabgesetzt. Es besteht nunmehr aus 2700 Stammaktien zu Fr. 450 und 400
Prioritätsaktien ' zu Fr. 500. Sämtliche Aktien lauten auf den Inhaber. Die
entsprechende Aenderung der Statuten ist vorgenommen worden. Sie wurde vom
Schweiz. Post- und Eisenbahndepartement am 22. August 1917 genehmigt.

Samen, Futter- und Düngmittel, Kolonialwaren.
— 2. Februar. Die Firma Gustav Hoch, in Aarau (S. H. A. B. 1890,
Seite 812), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen an nachfolgende Firma über:

' Inhaber der Firma Gustav Hoch, in Aarau, ist Gustav Adolf Hoch-Fisch,
von Zollikon und Aarau, in Aarau. Samen. Futter- und Düngmittel, Kolonialwaren.

Laurenzenthorgasse Nr. 122.

Bezirk Baden
26. Januar, Unter der Firma Darlehenskasse Gebenstorf-Turgl

hat sich gemäss Statuten vom 9. 'Novemher 1919 eine Genossenschaf
t mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet mit

Sitz in Gebenstorf. Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren
Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts-'und Geschäftsbetriebe nötigen
Darlehen zu beschaffen, jedermann Gelegenheit zu geben, seine müssig
liegenden Gelder verzinslich anzulegen sowie ein unteilbares Genossenschafts-
vermögen anzusammeln. Es dürfen Gelder der Genossenschaft zu
gemeinschaftlichen Einkäufen der Genossenschaft verwendet werden, jedoch nur
unter der Bedingung, dass jeder Genossenschafter sich verpflichtet,
entweder die Ware nach Empfang sofort zu bezahlen oder, sofern und soweit
der Vorstand seine Zustimmung gibt, die Schuld als Darlehen anzuerkennen
und sicherzustellen. Mitglieder der Genossenschaft können nur solche
Personen werdeD, welche, in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen,
selbständig handlungsfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft
beteiligt sind und in den Gemeinden Gebenstorf und Turgi ihren Wohnsitz

hahen. Auch juristische Personen (Korporationen, Genossenschaften,
Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist
erforderlich: eine schriftlich unterzeichnete, unbedingte Erklärung des
Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten, Aufnahme durch Vorstands-
beschluss und Eintragung in die Liste der Genossenschafter beim Handelsregister.

Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld

zu Eigentum der Genossenschaft zu entrichten, dessen Höhe die
Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 100 nach
Vorschrift des Reglements einzubszahlen, für alle ordnungsgemässen Veibind-
lichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch
zu haften, die Genossenschaftsstatuten zu beobachten und das Interesse
der Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann
sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen. Die einbezahlten Raten
des Geschäftsanteils werden binnen sechs Monaten nach dem Erlöschen
der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft erlischt, und zwar
immer mit Schluss des Geschäftsjahres: durch Wegzug aus dem
Genossenschaftsbezirk, durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatige Kündigung
durch den Genossenschafter und .durch Ausschluss. Ausschluss kann
erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen

Eigenschaften verlieren, gegen das Interesse und die statuten-
gemässen und reglementarischen Grundsätze der Genossenschaft. handeln
oder wegen .pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen. Gegen
Verweigerung der Aufnahme und gegen Ausschluss ist innert Monatsfrist
Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die
spätestens auf 1. März vorzulegende Bilanz muss in summarischer
Zusammenstellung enthalten: die Aktiven, und zwar den Kassabestand am
Jahresschluss, die Wertpapiere, zum Tageskurs angesetzt, die Geschäftsausstände

nach Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen, den Wert
der Mobilien und Immobilien, das Guthaben an ausstehenden und Stückzinsen

am Jahresschiuss; ferner die PassiveD, und zwar die etwaige
Mehrausgabe am Jahresschluss, die Geschäftsschulden, die Geschäftsguthaben
der Genossenschafter, den Reservefonds und die schuldigen Stückzinse
am Jahresschluss. Der Ueherschuss der Aktiven über die Passiven bildet
den Reingewinn; der Ueberschuss der Passiven über die Aktiven den Verlust

der Genossenschaft. 50 % des Reingewinns werden zum voraus dem
Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt die Generalversammlung

den Zins für die einbezahlten Geschäftsanteile fest. Der Zins
darf aber 5 % nicht überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds.

Hat der Reservefonds die Höhe des Betrieb-kapitals erreicht, so
beschliesst die Generalversammlung, wie viele Prozent des Reingewinns
demselben ferner zu überweisen sind." Der Rest kann nach Abzug von
höchstens 5 % Zins für die Geschäftsguthaben ganz oder teilweise nach
Beschluss der Generalversammlung zu landwirtschaftlichen und gewerblichen

Zwecken im Interesse der Gesamtheit der Mitglieder verwendet
werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an den Geschäftsanteil werden
nicht verzinst. Der Reservefonds bleibt unter allen Umständen Eigentum
der Genossenschaft. Derselbe dient in erster Linie zur Deckung allfälliger
aus der Bilanz sich ergebender Verluste. Reicht der Reservefonds- nicht
aus, so wird der Fehlbetrag.nach Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsguthaben

abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern
erhoben. Die Organe der Genossenschaft sind der Vorstand von 5
Mitgliedern, der Kassier, der Aufsichtsrat von 5 Mitgliedern und die
Generalversammlung. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident,

der Vizepräsident und der Aktuar je kollektiv zu zweien. Der
Vorstand wurde bestellt wie folgt: Präsident ist Arnold Koller, Mechaniker,

von Berikcn, in Reuss-Gebenstorf; Vizepräsident ist Josef .Benz,
Prokurist, von Neuenhof, in Turgi; Aktuar ist Josef Pabst, Schlosser-
meister, von und in Gebenstorf; Kassier-Stellvertreter ist Franz Killer,
Landwirt, von und in Gebenstorf; Beisitzer ist Emil Killer, Landwirt
von und in Wil Turgi.

Berichtigung von Anmeldung und Publikation im S. H. A. B. 1920 Seite
170, betreffend die'Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie., in .Baden! 'in der
Wiedergabe des § 4.der Statuten muss die Zahl 28 000 durch 28,8 00 und
die Zahl 50,001 durch 5 8,001 ersetzt werden. Fritz Funk ist nicht Dele-i
gierter des Verwaltungsrates. • Mitglied des Verwaltungsrates ist Charles- J.
B r u p b a c h e r ,• nicht .Brubpacher.

Bezirk Brugg
Metzgerei und 'Wirtschaft. — 31. Januar. Die Firma J«> Ampler,

Metzger zum Bären, in Schinznach (S. H. A. B. 1912, Seite 817), ist infolge
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Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und 'Passiven gehen an nachfolgende
Firma über:

Inhaber der Firma Fritz Amsler, z. Bären, in Schinznach, ist Fritz Amsler,
von und in Schinznach. Metzgerei und Wirtschaft Gasthof zum Bären.

Bezirk Lautenbmg
30. Januar. Die Milchgenossenschaft Kaisten, in Kaisten (S. H.

A. B. 1905, Seite 1446), hat ihren Vorstand wie folgt hestellt: Präsident
ist Raimund Rehmann, Landwirt, von Kaisten (neu); Aktuar ist Karl
Scbraner, Landwirt, von Sulz (neu); Kassier ist Fridolin Freudemann,'
Landwirt, von Kaisten (neu); alle in Kaisten. Die Unterschriften des
hisherigen Präsidenten, Jobann Rohner, und des bisherigen Aktuari,
Albert Rehmann, sind erloschen..

30. Januar. Der Turnverein Laufenburg, in Lanfenhurg (S. H. A. B.
1910, Seite 1095), wird von Amtes wegen gelöscht, da der Vorstand nicht
mehr statutengemäss hestellt werden kann. (Der heute hestehende, im
Handelsregister nicht eingetragene Turnverein in Laufenhurg, wird durch
diese Löschung nicht herührt.)

Bezirk Lenzbmg
Steingut, Porzellan, Glaswaren. — 31. Januar. In der

Firma Willener, Rupp & Cie., in Lenzburg (S. H. A. B. 1918, Seite 315), ist
folgende Aenderung eingetreten: Die Kommanditeinlage des Carl Hagenbrich-
Würtenberger wurde auf Fr. 120,000 herabgesetzt. Zugleich ist seine Prokura
erloschen.

Bezirk Mmi
Massenartikel in Eisen, Messing und Aluminium. —

31. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Kunz & Cie, Zieh-
nnd Stanzwerk Muri, Fabrikation von Massenartikeln in Eisen, Mesging und
Aluminium, in Muri (S. H. A. B. 1918, Seite 1662), hat sich aufgelöst. Die-
Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Bezirk Rhcinfeldcn
Flach- und Dekorationsmalerei, Tapezieren. —

31. Januar. Johann Adolf Bröchin-Weinzierl, von Rheinfelden, und Hans
Rudolf Kölla, Maler, von Stäfa, beide in Rheinfelden, haben unter der Firma
Bröchin & Kölla, in Rheinfelden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1920 ihren Anfang nahm. Flach- und Dekorationsmalerei,

Tapezieren. Haus Nr. 706, an der Salinehstrasse.

Bezirk Zofingen
Seilerei und Lischenhandlung. — 31. Januar. Die Firma

F. Frauchiger, Seilerei und Lischenhandlung, in Rothrist (S. H. A. B. 1906,
Seite 501), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Weberei und Manufakturwarenbandlung. —31.
Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Meyer & Gerhard, in
Zofingen (S. H. A. B. 1916, Seite 1883), hat sich aufgelöst, die Firma
ist erloschen.

Inbaher der Firma Meyer-Hochull, in Zofingen, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist August Meyer-
Hochuli, von Strengelbach, in Zofingen. Weherei und Manufakturwal en-
handlung en gros; Ratbausgasse'Nr. 174.

31. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Metzgermelster-
Verband Zofingen, in Zofingen (S. H. A. B. 1916, Seite 1464), hat ibren
Vorstand wie folgt hestellt: Präsident ist Adolf Bär, Metzger, von Stren-
gelhach (neu); Aktuar ist Otto Bohnenhlust, Metzger, von Aarhurg
(bisher); Beisitzer ist Otto Schenk-Meier, Metzger, von Zofingen (hisber);
alle in Zofingen. Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Hans Moor
ist erloschen.

Schürzen, Hemden, B er u f s k 1 e i d er. — 31. Januar.
Julius Oscar Lüscber-Mauch, von Rothrist, in Zofingen, und Fritz Jenzer,
von Melchnau, in Burgdorf, hahen unter der Firma LQscher & Co., in
Zofingen, eine Kommanditgesellschasft eingegangen, welche am 1; Januar
1920 ihren Anfang nahm. Unheschränkt haftender Gesellschafter ist Julius
Oscar Lüscher, Kommanditär ist Fritz Jenzer, mit dem Betrage von
vierzigtausend Franken (Fr. 40,000). Natur des Geschäftes: Fabrikation'
und Handel in Schürzen, Hemden und Berufskleidern. Grscbäftslokal:
Unterer Grahen Nr. 995. Die Firma erteilt Einzelprokura an Fritz Jenzer,
von Melcbnau, in Burgdorf.

Konfektion, Schürzen. — 31. Januar. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Strässler & Lüscher, Fabrikation in Konfektion,

Spezialität: Schürzen, in Zofingen (S. H. A. B. 1918, Seite 89), hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

31. Januar. Die Firma Hermann Well, Viehhandlung, in Zofingen
(S. H. A. B. 1910, Seite 2171), ist infolge Aufgahe des Geschäftes
erloschen.

Viehhandel. — 31. Januar. Inbaher der Firma Marcel Well, in
Zofingen, ist Marcel Weil, von Ohersteckholz, in Zofingen. Natur des
Geschäftes: Viehbandel. Geschäftslokal: Pomerngut.

Blumentopf - und Isolierwarenfahrik. — 31. Januar.
Die Firma Math. Rössler-Müller, in Attelwil (S H. A. B. 1912, Seite 205),
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Adolf und Emil Rössler, beide, von Willherg, in Attelwil, hshen
unter, der Firma Rössler Söhne, .in Attelwil, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. August 1919 ihren Anfang nahm.-Mechanische'
Blumentopf- und Isolierwarenfahrik; .Haus Nr. 24.

Bezirk Zmzach
31. Januar. Die Landwirtschaftl. Konsumgenossenschaft Siglistorf, in

Siglistorf (S. H. A..B. 1916, Seite 131), hat an Stelle von Josef Schuhmacher
zum Vizepräsidenten gewählt: Emil Schuhmacher. Landwirt, von und in
Siglistorf. Die Unterschrift von Josef Schuhmacher ist erloschen.

Thurgau.— Tburgovle — Thurgovla
M.e 8 8 er 8 c hmi e d w ar en, Feinschleiferei, usw. usw.—

1920. 26. Januar. Inhaber der Firma Luigl Zandonella,'Maiuco, in Frauenfeld,
ist Luigi Zandonella, Maiuco, italienischer • Staatsangehöriger, in -Frauenfeld.
M66serschmiedwaren, Feinschleiferei, Import'und Export von Stahlwaren und
Stickereibedarfsartikel.

Spezereien, Zigarren usw. — 27. Januar. Die Firma T. Halm-
Roeat, Spezereiwarenhandlung, Zigarren und Tabak, in. Kreuzlingen (S. H.
A. ,B. Nr. 94 vom 20. Juni 1890, Seite 504), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

27. Januar. Schülerkrankenkasse Kreuzlingen, Stiftung, in Kreuzlingen
(S...H. A. B. Nr. 228 vom 25. September 1918, Seite 1530). An Stelle des
Johann Lymann ist in den. Vorstarid als Sekretär gewählt'-worden: Johann
Gutknecht,. Lehrer, von Agriswil (Kt. Freiburg), in Kreuzlingen. -Präsident-
oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Sekretär oder' dem' Kassier führen die
rechtsverbindliche Unterschrift.'

Schreinerei und Glaserei. — 28. Januar. Inhaber der Firma
Jakob Schweizer, in Bischofszell, ist Jakob Schweizer,-von Weiningen (Kt.
Thuigau), in Bischofszell. Mechanische'Schreinerei und. Glaserei."*-

Holz, Kohlen, Spezereien. — 29. Januar. Die Firma Gottfried
Schneider, Holz-, Kohlen- und Spezereihandlung, in Emmishofen (S. H. A. B.
Nr. 214 vom 29. August 1911, Seite 1446), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

29. Januar. Die Elektrizitätskorporation (Elektra) Mammern, Genossenschaft,

in Mammern (S. H. A. B. Nr. 115 vom 17. Mai 1918, Seite 795), hat in
der Generalversammlung vom 22. März 1919 den Art. 28 ihrer Statuten in
folgender Weise revidiert: Die Eintrittstaxe ist den Amortisationen entsprechend
zu erhöhen. Die übrigen bisher publizierten Bestimmungen sind indessen
unverändert geblieben.

Vertretungen. — 30. Januar. Der Inhaber der Firma J. Riethmann,
gemischtes Warengeschäft, in Berlingen (S. H. A. B. Nr.' 28 vom 4. Februar
1914, Seite 188), ändert die Natur des Geschäftes ab in Vertretungen.

30. Januar. Der Verein für die Waisenanstalt St. Idazell, in Fischingen.
(S. H. A. B. Nr. 119 vom 28. Dezember 1887, Seite 987, und Nr. 111 vom'
4. Mai 1893, Seite 448), hat an Stelle des Dr. Josef Schmid, dessen Unterschrift
erloschen ist, als nunmehrigen Direktor ernannt: Johann Baptist Dutli,'Pfarrer,
von Lommis, in Fischingen, welcher die rechtsverbindliche Unterschrift für den
Verein führt.

Wirtschaft und Kostgeberci. — 30. Januar. Die Firma
Domenico Filippi, Wirtschaft und Kostgeberei, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 60

vom 13. März 1918, Seite 404), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
Metzgerei, Hotel', Brückenwaage. — 30. Januar. Der.In¬

haber der Firma Albert Schalch, Metzgerei und Wirtschaft z. Storchen, in
A m r i s w i 1 (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1919, Seite 87), hat den
Geschäfts- und Wohnsitz von Amriswil nach Ober aach verlegt und ändert die
Natur des Geschäftes ab in Metzgerei, Hotel Bahnhof, Brückenwaage.

Dekorations-, Handels- und Landschaftsgärtnerei.
— 31. Januar. Inhaber der Finna Jakob Nägeli, in Kreuzlingen, ist Jakob
Nägeli, von Altnau, in Kreuzlingen. Dekorations-, Handels- und Landschafts-
gärtnerei.

Käserei, und Schweinemast. — 31. Januar. Die Firma Fritz
Keller, Käser, Käserei und Schweinemast, in Eppishausen-Erlen (S. H. A. B.
Nr. 165 vom 19. Juli 1915, Seite 1007), ist infolge Aufgabe des' Geschäftes
erloschen.

Schifflistickerei. — 31. Januar. Job. & Otto Althaus, Schiffli-
stickerei, in Nicdersommeri (S. H. A. B. Nr. 206 vom 14. August 1912, Seite
1458). Der Gesellschafter Otto Althaus, wohnt in Basel.

•Schiffli'- und Handstickerei. —-31:Januar. Die Firma Joh.
Althaus, Schiffli- und Handstickerei, in Amriswil (S. H. A. B. Nr. 304 vom
8. Dezember 1908, Seite 2089), ist infolge anderweitiger Vermietung des
Fabrikgebäudes erloschen.

31. Januar. Konsumverein Kradolf-Schönenberg & Umgebung, Genossenschaft,

in Kradolf (S. H. A. B. Nr. 139 vom 7. Juni 1911, Seite 963, und Nr. 140
vom 4. Juni 1912, Seite 1003). Jean Urech, dessen Unterschrift'erloschen ist,
Gabriel Jagmetti, Johann Blaser und Christian Dünnenberger sind ausgetreten;
in den Vorstand sind gewählt worden: als Vizepräsident: Paul Biber,
Webermeister, von Horgen, in Kradolf; Jakob Kunz-Kienast, Zettelaufleger, von und

• in Schönenberg; Johann Lenz-Brühlmann, Fabrikant, von Dietingen, in Sulgen;
Jean König, Blattmacher, von Kaltenbach, in Kradolf; Josef Haag, Weichenwärter.

von Götighofen, in Sulgen, und Ernst Zuberbühler, Sekundarlehrer,
von Urnäsch, in Kradolf, Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident je kollektiv
mit dem Aktuar oder dem Verwalter führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

Tessln — Tassln — Tielno
Ufficio di Bellinzona

R i 81 o r a a te e v i n i. —-1920. 30 gennaio. Titolare della ditta
Belli Oreste, in Bellinzona, ö Oreste Belli, di Alessandrö, di Milario
(Italia), in Bellinzona. Ristorante e vendita di vini.

V i n i. — 31 gennaio. Titolare della ditta Enrico Rossl, in Bellinzona,

6 Enrico Rossi, fu Ametisto, di ed in Bellinzona. Spaccio.di viril
all'ingrosso ed al minuto.

Ufficio di Locmno

Vini. — 30 gennaio. Proprietario della ditta Bonola. Anselmo in
Muratto, 6 Anselm« Bonola, fu Antonio, da Gattinara (Provincia di
Novara, Italia), domiciliato a Muralto. Vendita di vini all' ingrosso.

Ufficio di Lugano

Rappresentanze. — 30 gennaio. La ditta Emlllo Marazzi, in
Lugano, assicurazioni, rappresentanze e fahhrica di aainuterie metal liehe
(F. u. s. di c. 9 maggio 1919, n° 110, pag. 796, e precedenti), notifica
d'aver cessato le assicurazioni, e d'avcr ceduto la fabbrica di minuterie
metaliiche alia ditta «Luigi Weil» (F. u. s. di c. 28 laglio 1916, n° 175,
pag. 1187); la quale ne aisume attivo e passivo.-

Mercerie, minuterie metaliiche. — 30 gsnnaio. La ditta
Lutgl Well, in Lugano, mercerie (F. u. s. di c. 28 luglio 1916, n" 175,
pag. 1187), notifica d'aver rilevato la fabhrica di minuterie metaliiche giä
della ditta «Emilio Marazzi» in Lugano, assumendone attivo e. passivo.
La ditta conferisce procura ad Emilio Marazzi, fn Luigi, di Lugano,
suo domicilio.

Ferri e ear ho n i. — 30 gennaio. La ditta Eredl fu Ermanno Schmid,
in Lugano, ferri e carhorii (F. u. s. di c. 2 ottobre 1919, a° 236, pag.
1731), notifica che tutti i soci sono stati reintegrati nella cittadinanza
svizzera con decreto 17 gennaio 1920 del Dipartimento politico svizzero,
con attinenza nei comuni di Yverdon e Suscövaz (Ct. Vaud).

Vino e h irr a. — 30 gennaio. La ditta Abbondio Iseiia, in Mor-
cote, vino e hirra (F. u. s. drc. 16 maggio 1883), viene cancellata per
decesso del titolare.

Waadt — Tand — Vaud
Bureau de Moudon

1920. 2 fövrier. Dans son assemblöe gdndrale du 11 janvier 1920, la
; Socldtd de fromagerie de Curtiües, cooperative, dont le siöge est ä C u r t i111 e s

(F. o. 8. du c. du 10 avril 1886, page 248), a compose son comit6 comme suit:
President: Ernest May, de Lovatens; secretaire:' Justin Sonnard, de Cur-
tilles; autre8 membres: Constant Ddglon, de Curtilles; Eugöne Paccaud, 'de
Pr6vonloup, et Constant Sonriard, de Curtiües, tous agriculteure, domicilids ä

1 Curtiües.
Bureau de Nyon

2 fdvrier. Fabrique de vis de Nyori c. d. JlM Isaac & lila S.A., socidtd
anoriyine dont le siege est'ä Nyon'(F. o. s. du c. du 15 mats 1907, page 439).
La procuration conf6r6e' ä Rachel Isaac est steinte.'

Bureau de Pagerne
Bonneterie, nouveautds. — 2 fevrier. Le chef de la maison

RöthJisberger-de Favrat, ä Payerhfe,' est Marie fiüe Jacques-Marius Mottaz,
veuve en-premieres noces de Andre de Favrat, femine' en seconded rioces de
Emile Röthlisberger, de. Trüb (Berne), domieiüö ä Payerne. Bohrieterie, nou-
veautös.'-Eue de Lausanne.

Bmeau de 'Rolle
Comine"rce de vins, etc.1 2 fövrier. Dans son'assembles generale

ordinaire du 15 novembre 1919, 'dont'j5roce&-Verbal authentique a'6t6
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•dressö par le notaire Charles Chöne, ä Rolle, la soci6t6 anonyme Schenk & Cle
S. A., dont le siöge est ä R o 11 e (F. o. s. du c. du 24 septembre 1917, n° 223,
pago 1531), a modifiö ses Statuts en ce sens que le capital social a 6t6 porte de
un million 4 trois millions de francs (fr. 3,000,000), divisö en 6000 actions de
fr. 500 chacune, äu'porteur, et entiörement Iib6r6es. Le conseil d'administra-
tion a conf6rö procuration 4 Ernest Engel, de Douane (Berne), et Jaques Zbin-
den, de Guggisberg (Berne), les deux employes de commerce, domicilie' 4
Rolle. Hs signeront collectivemcnt.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
1919. 25. November. Unter der Firma Darlehenskassenverein Slmplon-

Dorf hat sich gemäss Statuten vom Datum des 5. Oktober 1919 eine
Genossensch aft mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder
gebildet, mit Sitz in S i m p 1 o n - D o r f und Gerichtsstand in Simplon-
Dorf. Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen und
ihnen Gelegenheit zu gehen, ihre mflssig liegenden Gelder verzinslich
anzulegen. Mit der Genossenschaft kann eine Sparkasse sowie Verkehr
mit landwirtschaftlichen und gewerblichen Bedarfsartikeln und Erzeugnissen

verbunden werden. Mitglieder der Geoossenschaft können nur solche
Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und Rechen stehen,
selbständig handlungsfähig, kreditfähig und hei keiner andern Kredit
Genossenschaft beteiligt sind und in der Gemeinde Simplon-Dorf ihren
Wohnsitz haben. Auch .juristische Personen (Korporationen, Vereine)
können Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich:

a) eine schriftlich unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes
auf Grund der bestehenden Statuten; h) Aufnahme durch Vorstands-
beschluss; c) Eintragung in die Liste der Genossen heim Handelsregister.
Gegen Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs an'den
Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die Mitglieder
sind verpflichtet, hei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des
Vereins zii entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung festsetzt,
einen Geschäftsanteil von. Fr. 20 nach Vorschrift des Reglements einzu
zahlen, für alle ordnungsmässigen Verbiadlichkeiten der Genossenschaft
persönlich, nnheschiänkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten
zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung
zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil
beteiligen; derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft von der
Geoossenschaft nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr als Pfand
genommen werden. Die einhezahlten Raten des Geschäftsanteils bilden
das Geschäftsguthahen eines Mitgliedes; dieses wird hinnen sechs Monaten
nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückhezahlt. Die Mitgliedschaft
erlischt, und zwar immer mit Schluss des Gerchäftsjahres: durch Wegzug
aus dem Vereinshezirk, durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatige
Kündigung von seiten eines Mitgliedes oder von Seiten der Genossenschaft
bzw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen gegen-Mitglieder, welche eine
der für die Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 der Statuten)
verlieren, gegen die Statutengemässen und reglementarischen Grundsätze
der Genossenschaft bandeln oder'wegen Pflichtigen Zahlungen betrieben
werden müssen. Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an
den Aufsichtsrat gestattet, welcher endülgtig entscheidet. Die je auf 1. März
vorzulegende Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung enthalten:
I. Die Aktiven, und zwar: a) den Kassahestand am Jahresschluss; :h) die
Wertpapiere, zum Tageskurs angesetzt; c) die Geschäftsausstände nach
ihren verschiedenen. Arten nach Ausscheidung der uneinziehhären
Forderungen; d) den Wert der Mohilien; e) den Wert der Immobilien; f) das
Guthaben an Stückzinsen am Jahresschluss. II. Die Passiven, und zwar:
a) die etwaige Mehrausgabe am Jahresschluss; b) die Geschäftsschulden
nach ihren verschiedenen Arten; c) die Geschäftsguthahen der Genossen;
d) den Reservefonds; e) die schuldigen Stückzinse am Jahresschluss. Der
Ueherscbuss der Aktiva über die Passiva bildet den Reingewinn, der
Ueherschnss der Passiva über die Aktiva den Verlust der Genossenschaft.
50 % des Reingewinns werden zum voraus dem Reservefoods überwiesen.
Von den übrigen 50 % setzt die Generalversamnaluog den Zins für die
Geschäftsguthahen fest. Der Zins darf aher 5 % nicht überschreiten. Der
Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds die Hche
des Betriebskapitals erreicht, so wird der. jährliche Reingewinn, nach
Abzug von höchstens 5 % Zins für die Geschäftsguthahen, nach Bescbluss
der Generalversammlung zu landwirtschaftlichen und gewerblichen Zwecken
im Interesse. der Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen

des laufenden Jahres an den Geschäftsanteil sind nicht zinshe-
rechtigt. Der Reservefonds bleibt unter allen Umständen Eigentum der
Genossenschaft; die Mitglieder haben persönlich keinen Anteil an
demselben und.können nie Teilung verlangen. Derselbe dient zur Deckung
eines allfällig aus der Bilanz sich ergehenden Verlustes. Reicht der
Reservefonds nicht aus, so wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von
den Geschäftsguthahen abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den
Mitgliedern erhohen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) der Vorstand
von fünf Mitgliedern; h) der Kassier; c) der Aufsichtsrat von drei
Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung gewählt; d) die
Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der.
Genossenschaft führen der Vorsteher bzw. dessen vom Vorstand gewählter
Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder des Vorstandes zu zweien
kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes sind gewählt worden: Eduard
Seiler, von und in Simplon-Dorf, Landwirt, als Vorsteher; Meinrad
Gerold, von und in Simplon-Dorf, Landwirt, als Vorsteher-Stellvertreter;
Theodor Arnold, Sohn Antons, von und in Simplon-Dorf, Bäcker; Theodor

Zenklusen, von und in Simplon-Dorf, Wirt; Jos. Ignaz Arnold, von
und in Simplon-Dorf (Egge), Landwirt; als Mitglieder.

1920.' 2. Februar. Aus dem Vorstande des Darlehenkassenvereins Leukerbad,

System Ralffelsen, in Leukerbad (S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar
1914, Seite 256), ist Pfarrer Peter Amherd ausgeschieden. An dessen Stelle
ist gewählt worden: Pfarrer Othmar .Imhof, von Selkingen, in Leukerbad. Der
Vorstand besteht gegenwärtig aus: Elie Oriani, Präsident (bisher); Othmar
Imhof, Landwirt, Vizepräsident' und Aktuar (neu), und Gregor Roten,
Beisitzer (bisher), alle in Leukerbad.

' 2. Februar. Bank In Brig (Banque de Brigue), Aktiengesellschaft, mit Sitz
in Brig.. ;Die an Francois Joliat, .von Courtötelle, in Brig (S. H. A. B. Nr.- 42
vom ?0. Februar 1919, Seite 270), erteilte Prokura ist erloschen. Der Verwal-
"tungsrat hat dem ;Buchhalter Adolf Michlig, von und in Ried-Brig, Prokura
erteilt; Dieser ist befugt, mit einem Mitglieds des Verwaltungsrates, mit dem
Direktor oder mit einem Prokuristen kollektiv zu zeichnen.

VeaeDborg — Neuchätel — NencWUd
Bureau du Locle

Tissus et confections. — 1920. 30 janvier. La sociötö en
commandite Bubloz et Cte, tissus et confections, au Locle (F. o. s. du c. du 25 juillet
1911, n# 184, page 1270), est dissoute; la liquidation ötant terminöe sa'raison
est radiöe.

Bureau de Neuchätd
30 janvier. La sociöt6 anonyme S. AI des reliures öconomiques Fixor (The

Fixor Continental Manufacturing Co. Ltd.), 4 Neuchätel (F. o. s. du c. du
5 mars 1914, n° 53, page 371), a, dans son assemblöe gönörale du 25 aoüt 1919
prononcö sa dissolution. La liquidation 6tant terminöe, sa raison est radiöe.

Soldes, occasions et antiquitös. — 30 janvier. Le chef de
la maison Ernest Grossmann, «A la Fourmi», 4 Neuchätel; est Ernest-Gross-
mann, de Holstein (Bäle-Campagne), domicilii ä Neuchätel. Soldes, occasions
et antiquitös. Bureaus: Poteaux 3, ä Neuchätel.

Genf — Genfeve — Glnevra

Fourrures. — 1920. 31 janvier. La raison Charles Leuba, commerce
de fourrures, ä l'enseigne «Au Leopard», ä Genöve (F. o. s. du c. du 27 mai
1916, page 544), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Reparation d'horlogerie, bijouterie..— 31. janvier. La
maison Julia Vogt-Gut, commerce et reparation d'horlogerie, bijouterie, k
Genöve (F. o. s. du c. du 30 mai 1911, page 916), radie ses sous-titre et en-
seigne: «Au Rögent, Ancienne maison Oberli» et «Comptoir National de
montres».

Vins et produits pour l'alimentation.— 31 janvier. Les
bureaux et locaux de la maison Philippe Lehmann, commerce et repr6sen-„
tation en vins et tous produits pour l'alimentation, gros et detail, ä P1 a i n -
palais (F. o. s. du c. du 15 mai 1919, page 831), sont transferös: 56, rue
de Carouge • (magasin de vente). La maison conserve son magasin de vente
aux Eaux-Vives, 3, rue Coutau.

Bonneterie, ganterie, etc. — 31 janvier. La procuration
conferöe ä William Stein fils, par la maison L. Stein et fils, commerce de
bonneterie, ganterie, lainages et confections, ä Genöve (F. o. s. du c. du 3 janvier
1919, page 1), est eteinte.

Tabacs, ci,gares, etc. — 31 janvier. Le chef de la maison
Henriod Alexandre, 4 Plainpalais, est Alexandre Henriod, de Begnins (Vaud)
et Geneve, ä Plainpalais. Commerce de tabacs, cigares, articles pour fumeurs
et articles de pfiche. Quai de RhÖne, 47.

Vins. — 31 janvier.. La raison A. Faure, vins en gros et mi-gros, k
Plainpalais (F. o. s. du c. du 27 novembre 1886, page 755), est radiöe ensuite
de remise de commerce.

Vins et.spiritueux. — 31 janvier. Hohor6-Constant Lyard, de
nationalite fran$aise, domicilie ä Geneve, et Louis-Arthur Chomety, de

- Genöve, domicilie aux Eaux-Vives, ont constituö ä Plainpalais, sous'la
raison sociale Lyard et Chomety, une sociötö en nom collectif, qui cominen-
cera le 1er f6vrier 1920. Commerce de vins et spiritueux en gros et detail.
7, rue Pictet de Bock.

Gestion de fortunes, etc. — 31 janvier. La societe en
commandite Chauvet, Haim et C0,- gestion de fortunes et toutes branches s'y rat^
tachant, ä Genöve (F. o. s. du c. du 15 avril 1919, page 647), est d6clar6e
dissoute ä dater du 1er janvier 1920. Son actif et son passif sont repris par
la nouvelle societe «Chauvet & .Cie», ä Geneve (F. o. s. du cl du 27 janvier
1920, page 157). La raison est radiöe. Les procurations conföröes ä Charles
Paillard et Jacques Chauvet sont en consequence öteintes. t

31 janvier. L'Entreprise Suisse de Labourage et de Travaux Agrlcole»
möcaniques, societe anonyme ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du
13" juin 1918, page 951), a, dans son assembles gönörale extraordinaire du
30- septembre 1919, dont pro cös-verbal a 6t6 dressö par Me E. L: Martin,
notaire, ä Geneve, prononcö sa dissolution, et a nommö Jules Naville. propriö-
taire, de Geneve, domicilie ä Vernier, en qualitö de liquidateur, avec les
pouvoirs les plus ötendus ä cet effet.

Lingerie, dentelles, etc. — 31 janvier. La societe en
commandite Mme Nicoliier et C°, commerce de lingerie, dentelles et articles simi-
laires, ä Genöve (F. o. s. du c. du 6 juin 1919, page 976), a 6tö d6clar6e
dissoute. Elle ne subsiste que pour sa liquidation qui sera op6r6e par
Henri-Louis Duchosal, arbitre.de commerce.' de Chancy, domicilie 4 Geneve,
auquel tous pouvoirs ont öte conf6r6s ä cet effet

Uailiii 1 - Pailie goo (Hie - Pane m niiale
Relövement des taxes tälegraphiques et täläphonlques
En vertu de ses pouvoirs extraordinaires le Conseil föderal a pris, en date

du 23 janvier dernier, un arrötö' augmentant. dös le 1er mars prochain et
pour la duröe de deux ans,' les taxes tölögraphiques et tel6phoniques ainsi
qu'il suit: '

Pour la transmission d'un teiögramme ordinaire entre deux bureaux
suisses, y compris la remise au destinataire jusqu'ä la distance d'un kilometre
du bureau d'arriv6e. il est per<;u: a) une taxe fixe de 50 centimes; b) une taxe
par mot de 5 centimes.

Les t616grammes. de nature politique ou commerciale ou töiegrammes
analogues, actresses ä des journaux, ä des p6riodiques ou ä des agences de

presse (töiegrammes de presse) sont soumis ä une'taxe fixe de 50 centimes et
4 une taxe par mot de 2% centimes; la taxe totale est arrondie, s'il y a lieu,
au chiffre sup6rieur divisible par 5.

Les abonnös aux stations teiöphoniques acquittent les droits suivants:
A. Un droit annuel d'abonnement pour chaque raccordement 4 la

6tation centrale; ce droit est de: a) 60 francs dans les röseaux qui comptent
jusqu'ä 30 abonnös et ä rintörieur d'un rayon de 2 km. mesurö ä pärtir du
poiht central;' b) 70 francs dans les röseaux de 31 ä 300 abonnös, ä l'int6rieur
d'un' rayon de 2 km. mesurö ä partir du point central; c) 80 francs dans les
röseaux de 301 ä 1000 abonnös, ä l'intörieur d'un rayon de 2 km. mesurö ä
partir du point central; d) 90 francs dans les röseaux de 1001 ä 5000 abonnös,
ä l'intörieur d'un rayon de 3 km. mesurö ä partir du'point central; e) 100 francs
dan's les röseaux de plus de 5000 abonnös, ä' l'intörieur d'un rayon de 5 kmr
mesurö ä partir du point central. Pour la fixation du droit, le nombre des
abonnös au commencement de l'annöe civile fait rögle. Le transfert d'une

.classe d'abonnement dans l'autre a lieu seulement au 1er juillet Lee abonn6s
sontavisös de ce changement au moins trois inoisä l'avance; f) -si la station
d'abonnö se trouve en dehors'du rayon >4 l'intörieur duquel le raccordement ai
lieu gratuitement. il est per?u un supplement annuel se montant pour les
communications ä simple fil 4 3 francs et pour les communications 4 double fil k
fr.-4. 50 par 100 mötres ou fraction de 100 mfetres de longueur supplömentaire.

B. Pour le service entr.e .les stations d'un.röseau t61ö->
p h o n i q ü e, il est per?u lee taxes suivantes: a) pour chaque communication'
locale, 10 centimes; b) pour la remise et la reception tölöphonique des
töiegrammes, 20 centimes par lölögramme. - fw

C; Pour les communications dans les montagnes, il est pos6 des conditions

spöciales suivant les circonstances.
Les droits suivants sont per?us aux stations communales et
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aux stations publiques: a) pour chaque communication locale, 20
centimes; b) pour la remise dc t616grammes font regie les dispositions sous.B, b.

La taxe pour l'usage des raccordements de röseaux aux fins de cörres-
pondrie avec les stations d'autres rdseaux raccordds est, pour trois minutes ou
fraction de'trois minutes: de'25 centimes jusqu'ä une distance de 20 km.
(Ire zone); de 50 centimes jusqu'ä une distance de 50 km. (II0 zone); de 70.
centimes jusqu'ä une distance de 100 km. (HIe zone); de 90 centimes jusqu'ä
une distance de 200 km. (IVe zone); de 110 centimes pour des distances plus
grandes (Ve zone). La distance est mesurde ä vol d'oiseau.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des vlrements postanz
Ueberweisungskurs vom 4. Februar an — Cours dr. reduction ä partir du 4 fierier

Deutschland Fr. 6.50 100 Mk.' Allemngn«
Italien „ 35. 50 100 Lire " Italic •

Belgien „ 43 — 100 Franken Belglqno
Grossbritounler: n 21.50 1 1'fund 'it. Grande-Bretagne
Argentinien „ 505. — 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden Ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die.
Postverwaitiing das Recht vor, für die IJebers-eisungen andere.als die obgenannten
Korse' anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen

1— Vit ia sitiintifm extraordinaire qui.existc actiiellerre-nt, .I'Admlmur.-in.i« des postm
le rdserve le droit J'appliquer d'autres cours que ceux 'indiqusr ci-dessus et de le»

adapter chuque fois aox fluctcaliocs.

Schwelserlsobe Nationalbank — Baaqne Natlonalo.Snisse
Ausweise vom '31, Januar — Situations hebdomadaircs du 31 janvier

Metalibestand:
Gold
Silber

Darlehens-Kassascbeiue
Portefeuille
Sichtguthübcn im Ausland
Lotnbardvorschdsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Bigeae Gelder
Notenumlauf...
Giro- u. Dcpotrechnuiigen
Sonstige Passiva

Fr.

529,461,198. 16

82,168.580_—_
'

611,619,778. 16
13,508.150. —

383,117.256 44
74.-158,745 80
27,693,438. 82

6 683,981 35
43,562,229_51

1.160,373,580. 08~

Aktiva

+

+
4-

+

Lehrter AtiswW*
Derntere riCmtia

Pr

13,119,440.20
141,100.- -

12,231,446. 29
11,142,949 65

1,552,453 52
399,147. 35

17,960,677. 48

Passiva
28,940,858. 48

948,319,725.
165.153,103 64
27,959,892 96

1,*160,373.580 08

+ 43,264,760.—
-i- 2,442.970.52
— 26,162,365. 69

Eneaiste, mttaüiqu»
Or
Argent

Rilled it Ii CsiiM it ftitt
Portefeuille'
Avoir ä vue a ttranger
Avaneu tür nantit»'
Tibree
Autru actife

Fonds propra
Billets en circulation
Virements et dt ddpdir
Autru passifs

Diskonto 5 %, göltig eeit 21. August' 1919.
Lonibardzinsfubs 6 °,'o, gültig seit'S. Oktober '

1918.

Ainoacea- Regia:
SFUBLJCIXAJ* A. Q.

BHtnauoHsmu

Anzeigen - Annonces - Annimzi

Taux d'escotnpte 5 '/o, depols le 21 aofti
1919. Taux • pour avancea 6 depol«
le S octobre 1918.

Rägie dee annoneeit
PlJBIiIClIAS S.Ai

Emissionskurs 9601

Durch Beschluss des Grossen Rates vom .31. Januar 1920 ist der
Regierungsrat des Kantons Thurgau ermächtigt worden, ein

Anleihen von Fr.15,000,000.—
aufzunehmen, wovon Fr. 8,000,000.— zur Konversion oder Rückzahlung
des am 30. Juni 1920 fällig werdenden 4% Anleihens von 1908 (Teilbetrag
des Dotationskapitals der Thiirgauischen Kantonalbank) und der Rest von
Fr. 7,000,000. — zur 'Aktienbeteiligung des Kantons bei den Nordostschweizerischen

Kraftwerken A.-G. und zur Erfüllung weiterer schwebender
Verbindlichkeiten bestimmt sind. Es handelt sich somit um ein zum grössten
Teil produktives Anleihen. ;

Die Bedingungen sind folgende: 1

1. Das Anleihen ist eingeteilt in Inhaber-Obligationen von Fr. 500.—,
1000.— und 5000.—. Auf. besonderes Verlangen können die Titel auf
den Namen des Eigentümers übertiagen werden, was speziell für Fon-
datiohen und Mündelgelder in Betracht kommen dürfte. 1

2. Die Verzinsung der Obligationen beginnt mit dem 31. März 1920 zu
5% per Jahr und erfolgt halbjährlich auf 30. September und 31. März
durch Einlösung der den Titeln beigegebenen Coupons. Der erste
Coupon verfällt am 30.'September 1920. ''

3. Das Anleihen ist am 31. März 1930. ohne weitere Kündigung zum
Nennwert rückzahlbar.

4."Die fälligen Coupens und rückzahlbaren Obligationen werden spesenfrei
für den Inhaber einfelöst:

bei der Staatskasse des Kantons Thurgau in Frauenfeld,
bei der Thurgauischen Kantonalbank in Weinfelden und ihren

sämtlichen Niederlassungen,
auf den hauptsächlichsten Bankplätzen der Schweiz.

5. Alle dieses Anleinen betreffenden Bekanntmachungen erfolgen rechtsgültig

durch einmalige'Veröffentlichung im Amtsblatt des Kantons
Tnuruau, im Schweizerischen Handelsamtsblatt, in den Tagesblättera
des Kantons Thurgau und in je einer Zeitung in Basel, Bern, Genf,
St. Gallen und Zürich.

6. Die Kotierung des Anleihens wird an den Börsen von Basel, Bern,
Genf .und Zürich nachgesucht werden.

Die Staatsrechnungen des Kantons Thurgau per 31. Dezember 1918
weisen folgende Zahlen auf:

Aktiven :
1. Verfügbares Vermögen (Kasse, Wertschriften, Konto-

Korrent etc.' Fr. 7,537,000.74
2. Immobilien (Gebäude, Liegenschaften, Domänen etc.) » 9.056,841.22
3. Waldungen. ». 2,0X6,035 —
4. Dotation der Kantonalbank. » 15,000,000.—
5. Dotation des Kantonalen; Elektrizitätswerkes » 9,020,000.—:

Fr. 42,699,876.96
JPassiven :

1. Staatsanleihen Fr. 23,000 000.—
2. ,Konto-Korrent etc ® 4,383,478.60 » 27,383,478.60

Vermögen Fr. 15 316,398^36

In diesem Betrag ist das in den verschiedenen Fonds wie Schul-;
Spital-, Asylfonds etc. investierte Kapital voo Fr. 9,786,658.— inbegriffen.
Die sämtlichen bisherigen Anleihen.des Kantons Thurgau sind produktiv.

Beständige grössere EirmaJimen i
' Netto-Ergebnls pro 1918

Forstertrag Fr. 516,508.—
Zinsen von. Hypotheken und Wertschriften '» 2«1,790.—
Verzinsung des Dotationskapitals der Kantonalbank » 651,000.—
Verzinsung des Dotatioaskapitals des Elektrizitätswerks

(von Fr. 6,500,000.-) » 313,750.—
Steuern und Gebühren » 3,323,478.—

Das steuerbare Vermögen des Kantons Thurgau belief sich im Jahre
1918 auf Fr. 446,845,789.—.

Fraueoield, den 2. Februar 1920.

Im inlliagn des Regiemsiales des Kantons Thnmao:

Das Finanzdepartement:
Wiesll.

Die Thurgauische Kantonalbank hat dieses

51, lolellieD des Kantons Ilutjan von Fr. 15.000.11.— doe
fest übernommen und legt. dasselbe unter folgenden Bedingungen zur
öffentlichen Subskription auf:

Den Inhabern von
A. Konversion

4°'I» Obligationen des Kanloss IDnigan von FiJ.ODD.000.— von 1908

wird die Konversion ihier Titel in Obligationen des neuen Anleihens
angeboten.

1. Die Konversion erfolgt zum Kurse von 96% für die neuen Titel.
Auf den konvertierten Beträgen wird bereits ab 31. März 1920 der
erhöhte Zins von 5% vergütet.

2. Die alten Obligationen, für welche die Inhaber die Konversion
wünschen, sind mit dem per 30. Juni 1920 fällig werdenden Coupon
in Begleit einer Konversionsanmeldung

vom 4. bis 14. Februar 1920
bei einer der nachbezeicbneten Zeichnungsstellen zu deponieren. Den
Deponenten wird ein Lieferschein über den Nominalbetrag der Titel
ausgehäodigt, welcher später gegen die definitiven Titel umgetauscht
wird. Bei der Einreichung der alten Obligationen wird den
Deponenten die Kursdifferenz von 4%, d. h.

Fr. 20.— per Obligation von; Fr. 500.—
Fr. 40.— per Obligation von Fr. 1COO.— "

sowie der Zins. ä 4% vom 31. Dezember 1919 bis 31. März 1920 in
bar. ausbezahlt.

B. Bar-Subskription
Die durch die Konversion nicht beanspruchten Obligationen (mit

Ausschluss von Fr. 1,000,000.—, die bereits fest placiert sind) werden zu
folgenden Bedingungen zur öffentlichen Bar-Subskription aufgelegt:

1. Die Zeichnungen werden

vom 4. bis 14. Februar 192© '
bei den nach bezeichneten Stellen entgegengenommen.'

2. Der Subskriptionspreis beträgt 96 %', unter Abzug von 5 % Zins bis
zum 31. März, wenn, die Liberation, vor; diesem Datum uod unter
Hinzurechmiug der .laufenden Zinsen' zii 5%, wenn sie nachher
geschieht.

3. Die Zuteilung erfolgt nach Schluss der Subskription durch briefliche
Anzeige an die Subskribenten. Falls die Zeichnungen den verfügbaren
Betrsg übersteigen, so findet eine entsprechende Reduktion statt.

4. Die Abnahme der zugeteilten Titel hat von der Zuteilung hinweg
bis spätestens am 31. Mal 1920 zu erfolgen. Bei der Liberierung
werden Liefei scheine ausgehändigt, die später gegen definitive Titel
umgetauscht werden. (F 6782 Z) 237

Wclnfeldea, den 2. Februar 1920.

Thurgauische Kantonalbank.
ZeichnuDgsstellen siehe folgende Seite
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Zeichnungen nehmen spesenfrei entgegen :
Im Kanton Thurgau :

Andorf : Schweiz. Bankgcsellschaft.
Amriswll: Thurgauische Kantonalbank.

Schweizerische Volksbank.
Arbon: Thnrganische Kantonalhank.
Btsehofszeii: Thurgaoisehe Kantonalhank.

Aaraw: Allgemeine Aargauische Ersparnis¬
kasse.

Hypothekar- & Sparkasse Aarau.
Spar-, Leih- & Diskontokasse.

Algle: Crödit da Ldman.
' Banqne de Montreux, agence.

Union Vandoise dn Credit.
Altstlttcu: Rheintalische Creditanstalt.
Appenzell: Schweizerische Genossenschafts-

bank.
Atosb : Rhätische Bank.
Aubonne: Union Vandoise du Credit
Arenchcs: Union Vandoise dn Credit.

Banqne • Populaire de la'Broye.
Bades: Gewerbekasse Baden.

Baad: Bank von Elsass n. Lothringen.
Basellandscbaftliche Hypothekenbank.
Handwerkerbank Basel.
Dreyfus Söhne & Co. 1

Ehinger & Co.
C. Gntzwüler A Co.
La Roche ft Co.
La Roche Sohn ft Co.
Lüscher & Co.
Oswald ft Co.
Passaraat, Georges ft Co.
A. Sarasin & Co.
Vpst, Eckel & Co.
Zahn ft Co.

Beiiinzonn: Banca della Svizzera Italians.
Banca Popolare di Lngano.

Bern : Bank in Bern.
Berner Handelsbank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Gewerbekasse.
Spar- & Leihkasse.'
Schweiz. Vereinsbank.
Engen yon Büren & Co.
Armand von Ernst ft Co.
von Ernst ft'.Co.
Wyttenbach & Co.

Bex: Banqne de Bex.

Brig: Bank in Brig.
Schweiz. Genossenschaftsbank.

Bnigg: Aarganische Hypothekenbank.
Balle: Freiburgcr Kantonalbank.

Credit Gruy^rien.
Bnrgdort: Bank in Bnrgdorf.
M* * Amtsersparniskasse.
Cbdteaa-d'Oex: Union Vandoise dn Credit.
Chaax-dc-Fonda: Perret & Co.

Pory .& Co.

Chiasso: Banca della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lngano.

Char: Bank für Granbünden.
Rhätische Bank.

Calnmbiri: Berthoud ft Co.

Diessenbolen: Tburgauische Kantonalbank.
Frauentcld: Thurganische Kantonalhank.

Schweizerische Kreditanstalt.
Schweiz Bodenkreditanstalt.

Kreuzungen: Thurgauische Kantonalbank.

Kreutlingen : Schweizerische Kreditanstalt.
Bomnnsborn: Thurgauische Kantonalbank.

Schweizerische Kreditanstalt.
Slrnnch : Thurgauische Kantonalbank.
Steckborn: Thurgauische Kantonalbank.

In der übrigen Schweiz::
Dnvos: Bank für Graubünden.

Rhätische Bank.
Oelsberg : Banque du Jura.
Echnileus: Credit Yverdonnois.
Estavayer: Frcibnrger Kantonalbank.

Crddit agricole et indnstr.de laBroye.
Plnwll: Ersparnisanstalt Toggenburg A.-G.
Fleurlcr: Sutter & Co.
Freiburg: Freihurger Kantonalbank und ihre

Agenturen
A. Glasson ft Co
Weck, Aebi & Co.

Frick: Allgemeine Aarganische Ersparnis-,
kasse.

Geiterbinden: Basellandschaftlicbe Hypothe¬
kenbank.

Genf: Bank von Elsass nnd Lothringen.
Socidtd Suisse de Banque et de Ddpöts.

Ginrus: J Lenzinger-Fischer.
Gossau : Bank in Gotsau.
Greneben : Solothnrner Handelsbank.
Grosswiingen: Hülfskassa in Grosswangen

Volksbank Willisan, Filiale.
Hnttwii: Spar- und Leihkasse.
Interiaken : Volksbank Interlaken A.-G.
Kirchberg (Bern), Spar- und Leihkasse.
Klrehberg (St. Gallen): Spar- und Leihkasse

der politischen Gemeinde Kirchberg
Kriens: Volksbank in Luzern.
Langenthai i Bank in Langenthal.
Langnau: Bank in Langnau.
Laufenburg: Ersparniskasse Laufenburg.
Lausanne: Socidtd Suisse de Banque et de

Ddpöts.
Union Vaudoise du Crddit.
Banque Commerclale de Lansanne,

Ch. Schmidhsuser ft Co

Licbtcnstaig : Ersparnisanstalt Toggenburg
A.-G.

Lcnzbnrg: Hypothekarbank Lenzburg,
fceysln:' Berthoud & Co.

Liestai: Basellandscbaftl. Hypothekenbank
Loenrno : Banca Svizzera Americana.

Banca Popolare di Lngano.
Banca della Svizzera Italiana.

Lngnno : Banca della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lugano.
Banca Svizzera Americana.

Lnzcrn : Creditanstalt in Luzern.
Volkshank in Luzern.
Volksbank in Hochdorf, Filiale.
Crivelli & Co
Falck ft Co.
Gut & Co.
Hödel, Boesch ft Co.
Sautier ft Co.
J. Spieler & Co.

Malters: Volkshank Wolhmen-Malters.

Mannedorf: Gewerbebank Männedorf.
Mariignv: Schweiz Genossenschaftsbank.
Meilen.- Leihkasse Meilen-Herrliberg.
Mendrisio: Banca Svizzera Americana.

Banca della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lugano

Menziken: Bank in Menzik-n.
Maxieres: Banqne Populaire de la Broye.
Monihey: Banqne Commerciale Valaisanne.
Montreux: Banqne de Montreux

Banque Dubois fr&res
Morges: Union Vandoise dn Credit.
Moudan; Union Vaudoise du Credit.

Banque Populaire de la Broye.
Münster (Lnzern): Volksbank Münster.
Mail: Allgem. Aargauische Ersparniskasse.
Murten: Freiburger Kantonalbank.
Neuenbürg : Berthoud & Co.

Du Pasquier, Montmollin & Co.
Pury & Co

Nyon -. Union Vandoise du Crödit.
'Gonct & Cie.

Ölten: Solothurner Handelsbank.
Ersparniskassa Ölten.
Schweiz. Genossenschaftsbank

Orbc: Union Vaudoise du Crddit.
Oron: Credit du Löman.
Pnyerne: Banque Populaire de la'Broye.

Union Vaudoise dn.Crddit
Bagaz: Bank in Ragaz.
Rnppersvril: Filiale der Leih- und.Sparkasse

vom Seebezirk und Gaster.
Ersparnisanstalt Taggenburg A.-G.

Beiden: Volkxbank Reiden.
Bclnaeh: Volksbank in Reinach.
Rhelncek: Carl Specker ft Co.
Bhcinfelden: Aargauische Hypothekenbank.
Rolle: Union Vaudoise du Crödit.

Gonet & Co.
Borsehacb: Schweiz. Genossenschaftsbank

Ersparrisanstalt Toggenburg A.-G.
Samaden: J. Töndury & Co., Engadinerbank
Sarncu: Obwaldner Gewerbebank.
Seanfs: J. Töndury 4 Co., Engadinerbank.
Sekaffhensen: Bank in Schaffbausen.

Gebrüder Oechslin

Sehöftland[: Spar- ft Kreditkasse Snhrentbal.
Schuis-Tara-p: J. Töndury & Co, Enga-

' dinerhank.
Schwyz: Bank in Schwyz.

1 Sparkasse der Gemeinde Schwyz.
Schweiz. Genossenschaftsbank.

Sierre: Schweiz. Genossenschaftsbank.
Credit Sierrois.

Sitten: de Riedmatten ft Co.

Solotbnrn: Solothurner Handelsbank.
Solothurnhche Leihkasse.
Solnthurnischc Volk-bank.

Welnfelden: Thnrganische Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.

Soiothurn : Henzi ft Knlly.
St. Anhin: Berthoud ft Co.
St. Gallen; Bank in St. Gallen.

Creditanstalt St. Gallen.
Ersparnisanstalt Toggenburg A.-G.
Schweiz. Genossenschaftsbank.
Schweiz RaiSeisenvcrband.
St. Gallische Hypothekarkasse.
Wegelin & Co.

Steffisbnrg: Spar nnd Leihkasse.
St, Margrrthen: Rheintalische Creditanstalt.
St. Moritz: Bank für Graubflnden.

Rhätische Bank
J. Töndury & Co, Engadinerbank.

Snrsee: Hülfskasse in Grosswangen.
Thun : Spar- und Leihkasse in Thnn mit

Filialen in Spiez und Gstaad.
Uznaeh: Leih- und Sparkasse vom Seebezirk

und Gaster.
Vallorbe: Union Vandoise dn Credit.
Vevcy: Credit du Leman.

Union Vaudoise dn Credit,
de Pallzieux ft Co.

WBdsnswii: Bank Wädenswil.
Weesen: Agentur der Leih- & Sparkasse

vom Seebezirk und Gaster.

Wll: Ersparnisanstalt Toggenburg A.-G.
Wllilsnn.- Volksbank Willisan.
Wlnterthnr: Hypotbekarbank in Winterthur
Wahlen : Freiämter Bank.
Wolhusen: Volksbank Wolhusen-Malters.
Yverdon: Banqne Popnlaire de la Broye.

Cr^djt Yverdonnois
Union Vandoise dn Crddit.

Zofingen: Bank in Zofingen.
Zog : Bank in Zug.
Zürich: Comptoir d'Escompte de Mulhouse.

Gewerbebank in Zürieh.
Hypothekarbank in Winterthur.
Incasso- und EffecteDbank.
Leihkasse Heumünster.
Schweiz Bodenkredit-Anstalt.
Schweiz. Genossenschaftsbank.
Zürcher Depositenbank.
Bunkaktiengesellschaft Gnyerzeller.
Julins Bär ft Cie.
Blankart ft Co.
Dätwyler & Co.'

Escher, Freisz & Co

A. Hofmann & Cie. A.-G.
Orelli & Co im Thalhof.
Rahn & Bodmer.
Riggenbach & Co.
J. Rinderknecht.
Schoop, Reiff & Co.
E. Suter A.-G.
Vogel & Cie.

Zarzneh: Spar- & Leihkasse.

MULTIPLICATION
ADDITION

SOU5TRACTION

DIVISION

MONROE

<739 Y)
181

Machine a addiilcnanjer &, a calcuLer
Agence generale pour la Suisse ^

EGU& BEUL BERNE
TELEPHONE 1235 SCHAUPIATZGAS-SE 23

verkauft n. kauft
fortwährend

ZI H LEB
Sackfabrik, Bern

Finn:»Tretthand-Qerelnlaung A. C.

Zürich l, Bahnhofstrasse 33. Telephon Selnau 294

Bild, Barfüstergasse 3,
'
Telephon 4780

Telegramme: „Fides"
Beratung In Stenerangelegenbeiten

(Kriegsgewinnsteuer etc.)
8217 sowie alle Trcuhandg^schäfte OF 18019Z

Absolut unabhängiges Institut

Boiler Kanlonalbanh
Staatspraranti© _

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

5% Obligationen unserer Bank
al pari, gegenseitig auf 5 Jabre fest.

9. (26 Q) I>ie Direktion.

La Oripteila Man
Burean Berne, Til. 2727

1 livre continneilement ses

BOHLEN
combustible renommö et non
contingent^ en chargements
de 5 — 10 tonnes. ' 159.

J. Fiicnsraonn
Bechtaanwalt

nnd' Mitarbeiter *"7.

Di. ioi. A. Feldmonn
Bechtsau-wait

Bahnhofstr. 80, IQ. Et. (Lift)-

Zürich. 1.
Führung von Zivil-, Handelsund

Strafprozessen, Inkasso.
MässigeHonorarberecbnnng.

Motel'
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuille

d'Avis de Montreux" am
schnellsten nnd sichersten

Stelle
in Montreux

oder Umgebiing. Sich zu
wenden an

PQBLICITflS LI.
Sihwiii. Iuodcih - Expidlüu
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Transports Internattonanx
J. V6ron-Graner & C-, Geneva

Agences ä BELLEGARDE, PONTARLIER, VALLORBE, CHAUX-DE-FONDS et BRIGUE

SJEjgWMCJES JLYOl\-(JENEJE
avec röexpfedition sur toutes destinations en SUISSE et transit

a) Service rapide par courriers. D61ai de livraison 1 jour.
b) Service gran4e Vitesse par wagons complete Ddlai de livraison 2 — 3 jours.

(Avec autorisation speciale de la O" P. L. M.)
c) Service petite vitesse. D6lai de livraison 8—10 jours. "

Les envois sont h remettre ä LYON:
MM. V** L. Clasquln A flig, 16, Quai St-Clair. — Messagcrles Nationales, 7, Place des Terreaux. — F. Puthet & O, 2, Quai St Clair

NB. Nob »erriceB rapide et grand© vltess'e n'oat subi aucune interruption depots 1917

Renseignementa et devia gratnits Bur dem&nde. (328 X) 78

m\
Samstag, den 14. Februar 1920, im Hotel Terminus in Solothurn

nachmittags um 272 Uhr

f.-r- TR AKT AND EN:
1. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
2. Aendernng der Statuten.'
3. Bericht über den Geschäftsgang. 247.

Die Aktionäre, welche an der GeneralVersammlung teilzunehmen wünschen,
haben bis 10. Februar ihren Aktienbesitz im Bureau des Geschäftes, unter
Angabe der Aktiennummern, anzumelden, wogegen ihnen eine Eintrittskarte

ausgestellt wird.
Der Verwaltnngsrat,

SocIGtfi ftnonyme des cloOmos-Toedttes „LUX"
1—1

l

Les actionnaires aont convoqnds en assemble» generale ordinaire
pour le ludl IG lfvrlar 1820, k 4 haar» da rapr4s*nldl, an altga de la soelili,
Avenne C&r&ole, Vevey. (318 Mj 251'

ORDRE DD JOUR:
1. Operations statutaires
2. Dissolution et liquidation de la socidtA

Le bilan, le compte de profits et pertea ainsi qne le rapport du contrölenr sont
d4pos6s au sifege de la socidtd.

EBLE CATHOLI^VE OUVBIEB
X>a Chaux-de-Fonds, Premier Mars 15 '21142 C) 248.

Les 10 actions de fr. 25 dont les n°« suivent out 6t6 designees par tirage au sort
dn-24 janvier 1920 pour le rembonrsement au pair: N°« 3, 22, 49, 60, 158, 164, 178,
184, 220, 232. Les actions uon prlsentdes au remboursement dans l'espace de 5 aus
seront pdrimies. S'adresser au caissier M. Lanlrancbl, Moulins 7, La Chiaz-de-Fonds.

Grand Gnrose J. CDENOO1 Cle, S.A.
73, Bmrtfivstnl fa ta Ctas«, PLAMffALAlS, foiröw

MM. les actionnaires sont convoquäs en

assemble g^n^rale extraordinaire
pour le mardi 10 fSvrier 1920, ft 2 heures apr&s-midi, chez Robert Marchand-
& Cie, Place Bel-A.ir 2, Geaive.

ORDRE DD JOUR:
1. Augmentation du capital.
2. Modifications statutaires. '

3. Propositions diverses. (814 X) 2341
Pour ütrerepräsentäs ä l'assembtee, les actions (ou certificats de däpöt)

devront fitre däposös avant le 6 ffevrier 1920, ä la Soci6t6 de.Banque
Suisse, Corraterie 6, ä Geneve. Les quittances de liberation des action»,
nouvelles devront Stre präsentes ägalement ä l'assemblte.

Gen&ve, le 31 janvier 1920.
Le council d'adminirtratlog.

ielle Emmi 8 Impoit-Oeiellidialt U. Badeoia LiQ.

Durch Beschluss der Generalversammlung vom 8. Januar 1920 ist die Industrielle-
Export & Import-Gesellschaft A. G. in Baden in Liquidation getreten. Die Gl&nbiger
derselben werden gemäss Art 655 O R. aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden.'

BADEN, den 27. Januar 1920. (598 Q) 167!
Die Liquidatoren:

Dr. Wyraeli, Fürsprech. W. Frank.

Den Vertrieb von

gediegenen Neuheiten
übernimmt stetsfort in grosszügiger Weise die

474 G Spezial-Firma 2261

Ii. Hoffmann, St. (fallen - Ost.
Zugkräftige Vertriebsorganisation.

pUen&iafeltv
Cartohägcn
ümlllcn Qrtfaea»

flmerllt.Buch^uü^. lehrt grdL
d. Unterrlchtsbr. Erf. gar.

Verl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücherexp., Zürich. B. 15

SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT

drei- und fünfjährigen 5'^ fiassascheinen
der Schweizerischen ISiindeshsihnen
Gemäss dem Bundesbeschlusse vom 12. Dezember 1919 werden die Schweizerischen Bundesbahnen ermächtigt, zur Deckung ihrer schwebenden

Schulden Kassascheine auszugeben. Diese werden für eine Laufzeit von 3 und 5 Jahren erstellt und zu folgenden Bedingungen verkauft:
Verzinsung; 5% % p. a. mittels halbjährlicher Coupons per 1. Februar und 1. August, erstmals per 1. August 1920.
Rückzahlung: Die Kassascheine siad zu pari rückzahlbar, nach Wahl des Käufers entweder am 1. Februar 1923 oder am 1. Februar 1925.
Stückeluag: Es werden Abschnitte von Fr. 100, 500, 1000, 5000, 10,000 ausgegeben.
Zahlstellen für Zinse und Kapital: Die Zinse sowie das Kapital dieser:Kassascheine sind auf Verfall spesenfrei zahlbar bei der Hauptkasse und den-

Kreis kassen der Schweizerischen Bundesbahnen, bei allen Kassen der Schweizerischen Nationalbank, sowie bei den meisten grösseren-
schweizerischen Bankinstituten.

Hamenzertlflkate: Die Kassascheine lauten auf den Inhaber; die Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen verpflichtet sich, 'dieselben
ohne Kosten in Depot zu nehmen und dafür auf den Namen lautende Zertifikate auszuhändigen. Solche Depots dürfen nicht weniger
als Fr. 1000 Kapital betragen. '

Verkaufspreis.: Die Abgäbe dieser Kassascheine erfolgt zu
^99 % für die dreijährigen Kassascheine, rückzahlbar am 1. Februar 1923 und zu

98 % für die fünfjährigen Kassascheine, rückzahlbar' am 1. Februar 1925
mit Zinsverrechnung per. 1. Februar 1920.

Rendite: 57/,% für die dreijährigen Kassascheine und (555 Y) 1221
6 % für die fünfjährigen Kassascheine. * *

Verkaufsstellen: Sämtliche Zveiganstalten und Agenturen der Schweizerischen Nationalbank, sowie die sämtliche« schweizerischen' Banken sei
Bankhäuser.

Anmeldung: Die Anmeldungen warden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.
Bern, den 17. Januar 1920.

Eidgenössisches Finanzdepartement s

Jf. MIJSY.
Buchdruckern POCHON-JENT k BÜHLER in Ben — Imprimerie POCHON-JENT k BÜHLER ä Berne


	

